
 
 

Frühling lässt sein blaues Band Frühling lässt sein blaues Band Frühling lässt sein blaues Band Frühling lässt sein blaues Band     
wieder flattern durch die Lüfte, …wieder flattern durch die Lüfte, …wieder flattern durch die Lüfte, …wieder flattern durch die Lüfte, …    

(E. Mörike) 
 
 

 

 
 

Geh aus, mein Herz, und suche FreudGeh aus, mein Herz, und suche FreudGeh aus, mein Herz, und suche FreudGeh aus, mein Herz, und suche Freud    
in dieser lieben Sommerzeitin dieser lieben Sommerzeitin dieser lieben Sommerzeitin dieser lieben Sommerzeit    
an deines Gottean deines Gottean deines Gottean deines Gottes Gabens Gabens Gabens Gaben    

(Paul Gerhard) 

  

 
 

Gewaltig endet so das Jahr mit goldenem Wein Gewaltig endet so das Jahr mit goldenem Wein Gewaltig endet so das Jahr mit goldenem Wein Gewaltig endet so das Jahr mit goldenem Wein 
und Frucht derund Frucht derund Frucht derund Frucht der Gärten. Gärten. Gärten. Gärten.    

(Georg Trakl) 
 

 

 
 
Der Winter ist ein rechter MannDer Winter ist ein rechter MannDer Winter ist ein rechter MannDer Winter ist ein rechter Mann    
Kernfest und auf die Dauer….Kernfest und auf die Dauer….Kernfest und auf die Dauer….Kernfest und auf die Dauer….    

(Mathias Claudius) 
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 Sommerblumen (Öl) N.Pattakhenang 
 
 

 
Ausstellung im Altenkrankenheim St. Josef 

Essen – Kupferdreh 
August – Oktober 2007 

Täglich von 10:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
 
 
 

 
 

           Altenkrankenheim St. Josef 
 



 

Nanthakan Pattakhenang, 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
geb. 1974 in Thailand, kam 1987 nach Essen. 
Malt und zeichnet seit ihrer Kindheit gern und 
zeigt dabei besonderes Talent. Durch ihren 
ehemaligen Klassenlehrer angeregt, intensiviert 
sie seit 2003 ihre künstlerischen Aktivitäten.  
 
2004 und 2005  
Teilnahme an 14–tägigen Malkursen für 
Landschaftsmalerei in Willingshausen, einer 
ehemaligen Künstlerkolonie im Hessischen 
Bergland. 
 
 
Bevorzugte Techniken:  
Öl, Pastell und Aquarell. 

 Jupp Tiemann, 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

geb. 1939 in Altendorf / Ruhr 
(Essen – Burgaltendorf) 
1959 – 1962 Studium an der PH Essen, 
Schwerpunktfächer Kunst und Biologie. 
Widmet sich seit 1989 intensiv der Hobbymalerei,  
 
seit 1998 Teilnahme an Malkursen für 
Landschaftsmalerei in Willingshausen und an 
Kursen für Malen, Zeichnen und Gestalten der  
VHS Essen. 
 
 
 
Bevorzugte Techniken: 
Öl, Pastell und Aquarell. 

  
 
Gemeinsame Ausstellungen: 
  
Jan. 2006 Kurt-Schuhmacher Zentrum 

in Essen-Überruhr  
 

März 2006  Stadtbücherei Mülheim/ Ruhr 
 
 
 

 
 

„Boote am Strand“ (Öl ) N.Pattakhenang 
 
 
 

 
 

„An der Mosel“ ( Öl ) J. Tiemann 
 

 


